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Im Wintersemester 2025/26 biete ich ein Probeseminar im Internationalen Privatrecht 

an. Die Themen sind frei wählbar und werden nach Priorität vergeben. Der Bearbei-

tungszeitraum und die Bearbeitungsdauer sind flexibel. Die Abgabe der Seminararbeit 

hat spätestens am Donnerstag, 15. Januar 2026, zu erfolgen, und zwar durch Abgabe 

eines schriftlichen Exemplars der Arbeit am Lehrstuhl bzw. Einsendung per Post sowie 

der Versendung des elektronischen Dokuments in einer Datei an Sonnentag@uni-

potsdam.de sowie an jan-frederik.frese@uni-potsdam.de. Die Vorträge mit anschlie-

ßender Diskussion finden Ende Januar oder Anfang Februar 2026 statt. Interessenten 

richten bitte eine E-Mail mit der Anfrage in Bezug auf ein bestimmtes Thema an ls-
ipr@uni-potsdam.de. 

 

Die Studierenden haben die Gelegenheit, ihre Gliederung einmal während der Bear-

beitungszeit mit dem Leiter der Veranstaltung zu besprechen. Zu diesem Zweck ver-

einbaren Sie bitte rechtzeitig vorher einen Termin per E-Mail. 

 

Folgende Themen stehen zur Auswahl: 

 

I. Allgemeiner Teil des Internationalen Privatrechts  

1.  Die Qualifikation von Ansprüchen aus dem Eigentümer-Besitzer-Verhält-

nis 

2.  Materielle oder kollisionsrechtliche Gerechtigkeit im europäischen Kolli-

sionsrecht 

3.  Die Anerkennung von Rechtslagen im europäischen Kollisionsrecht 

4.  Die IPR-Theorien der USA im Vergleich zum europäischen Kollisions-

rechts 

5. Der Einfluss des Sachrechts auf das Kollisionsrecht 

6. Materialisierung des Kollisionsrechts durch Mehrfachanknüpfungen 

7.  Der Auslandsbezug bei Rechtswahl und Gerichtsstandsvereinbarungen 



 

II. Internationales Schuldvertragsrecht (Rom I-VO) 

8. Konkretisierung des Ausrichtens in Art. 6 Rom I-VO 

9. Die Drittwirkung der Forderungsabtretung im Kollisionsrecht 

10. Der Vertrag mit Schutzwirkung zugunsten Dritter im Internationalen Pri-

vatrecht 

 

III. Internationales außervertragliches Schuldrecht (Rom II-VO) 

11.  Die culpa in contrahendo im Internationalen Privatrecht 

12. Die Reform der Rom II-Verordnung im Hinblick auf Verletzungen des all-

gemeinen Persönlichkeitsrechts 

 

IV. Internationales Sachenrecht 

13.  Statutenwechsel im Internationalen Sachenrecht 

14.  Sollte man die Rechtswahl im Internationalen Sachenrecht zulassen? 

 

V. Internationales Familienrecht 

15. Das Kollisionsrecht des Vorschlags zu einer EU-Elternschaftsverordnung 

16. Drittschutz im Internationalen Güterrecht 

17. Reformbedarf, Hintergründe und Probleme der Verstärkten Zusammen-

arbeit in der Rom III-VO, EuGüVO und EuPartVO 

 

VI. Internationales Erbrecht 

18.  Vindikationslegate im Internationalen Erbrecht 

19.  Pflichtteilsrechte und Ordre public im Internationalen Erbrecht 

20. Das Europäische Nachlasszeugnis 


